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Nachrüstung der
Überdrucksicherung

●	�Gelbe Endkappe der Be-/Entlüftungsleitung (Pos. 14) entfernen und die Druckwächter  
(Pos. 45) mittels der Steckmuffe (Pos. 11) an der selben Stelle anbauen.

●	�Verbindungsdose der Überdrucksicherung mittels Befestigungsclip mit der 
Grenzwertgebersonde verbinden.

●	�Die zwei Schrauben auf dem Deckel der Verbindungsdose lösen und den Deckel abneh-
men. Auf der Rückseite befindet sich die Leiterplatte mit den Klemmen zur Aufnahme der 
Kabel. Die Belegung der Anschlüsse ist unter Anschluss Druckwächter und Anschluss 
Grenzwertgeber und Grenzwertgeber-Wandarmatur beschrieben. Bitte hierzu auch die 
Seiten 4 und 5 der Montage- und Bedienungsanleitung zum F-Stop GWG-DEV lesen.

●	�Kabel zwischen dem Druckwächter und der Verbindungsdose der Überdrucksicherung mittels 
beigestellten Kabelbindern an den Verbindungsrohren der Entnahmeleitung befestigen. 
 
zur Beachtung: �Die Grenzwertgebereinstellmaße ändern sich  

durch die Montage der Überdrucksicherung nicht.
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